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Rechtsstaatlichkeit ausnutzen
Rechtsstaatlichkeit ausnutzen bedeutet, die Regeln und Verfahren des Rechtsstaats so zu verwenden, dass sie 

eigentlich geschützte Ziele unterlaufen oder missbraucht werden. Gemeint ist oft nicht „mehr Rechtsstaat“, 

sondern ein Vorgehen, das formell legal wirkt, aber Grundrechte, Gewaltenteilung oder Gleichbehandlung 

aushöhlt.[1][2]

Typische Formen

• Verfahrensmissbrauch: Klagen, Anträge oder Einwände werden nicht zur Rechtsdurchsetzung, 

sondern zur Verzögerung oder Blockade eingesetzt.

• Instrumentalisierung von Gesetzen: Regeln werden gezielt so angewendet, dass bestimmte Gruppen 

benachteiligt oder Kritiker eingeschüchtert werden.

• Legalistische Tarnung: Autoritäre Maßnahmen werden mit dem Hinweis auf „Recht und Ordnung“ 

legitimiert, obwohl sie rechtsstaatlichen Prinzipien widersprechen.[2]

• Aushöhlung von Institutionen: Wenn Gerichte, Behörden oder Kontrollorgane formal bestehen bleiben, 

aber politisch unter Druck gesetzt werden, kann Rechtsstaatlichkeit schrittweise verloren gehen. [3][2]
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Einordnung

Rechtsstaatlichkeit soll staatliche Gewalt begrenzen und die Rechte des Einzelnen schützen. Deshalb ist 

„ausnutzen“ meist eine Kritik daran, dass das Formale des Rechts beibehalten wird, während sein Schutzgehalt 

unterlaufen wird.[4][3][1]

Einfaches Beispiel

Ein Unternehmen oder eine Organisation kann juristische Mittel nutzen, um ein unliebsames Vorhaben jahrelang

zu verzögern, obwohl es am Ende nicht um eine sachliche Rechtsfrage, sondern um Blockade geht. Das ist nicht 

automatisch rechtswidrig, kann aber den Sinn fairer Verfahren missbrauchen.[1][2]

Wenn du möchtest, kann ich den Begriff auch in einfacher Sprache, politisch, oder für eine Hausarbeit 

formulieren.

1. https://www.bpb.de/shop/zeitschrifen/izpb/rechtsstaat-351/511411/die-idee-der-rechtsstaatlichkeit/   

2. https://www.amnesty.de/informieren/amnesty-journal/deutschland-der-rechtsstaat-wird-beschworen-wenn-er-mit-

voller-haerte    

3. https://commission.europa.eu/strategy-and-policy/policies/justice-and-fundamental-rights/upholding-rule-law/rule-

law/what-rule-law_de  

4. https://www.bmz.de/de/themen/rechtsstaatlichkeit 

5. https://www.hspv.nrw.de/nachrichten/artikel/schutz-des-rechtsstaats-gespraech-reul 

6. https://www.youtube.com/watch?v=NtkVpl6XvEQ 

7. https://www.bpb.de/system/files/dokument_pdf/IzPB_351_Rechtsstaat_barrierefrei.pdf 

8. https://www.youtube.com/watch?v=FNbkm2n7Fus 

9. https://de.wikipedia.org/wiki/Rechtsstaat 

10. https://rwi.lu.se/app/uploads/2014/02/Rechtsstaatlichkeit.pdf 
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Kann Perplexity den Begriff im politischen Kontext 
erläutern?
Ja. Im politischen Kontext meint der Begriff meist, dass Akteure den Rechtsstaat nicht offen abschaffen, 

sondern seine Regeln, Verfahren und Freiheiten so einsetzen, dass sie politische Gegner schwächen oder Macht 

sichern. Politik beschreibt dabei allgemein das Handeln, mit dem das Zusammenleben geregelt und staatliche 

Macht ausgeübt wird.[1][2]

Politische Bedeutung

Rechtsstaatlichkeit soll staatliche Willkür begrenzen und Rechte schützen. Im politischen Sprachgebrauch wird 

„Rechtsstaatlichkeit ausnutzen“ daher oft kritisch verwendet, wenn Parteien, Regierungen oder Gruppen sich 

legaler Mittel bedienen, um demokratische Kontrolle zu umgehen oder Institutionen zu beeinflussen.[2][3][4][5]

Typische Beispiele

• Blockieren durch Verfahren: Politische Gegner werden mit Klagen, Anträgen oder formalen Einwänden

ausgebremst.

• Macht sichern durch Regeln: Gesetze werden so verändert, dass Kontrolle erschwert und die eigene 

Position gestärkt wird.

• Kritik delegitimieren: Maßnahmen werden als „rechtmäßig“ dargestellt, obwohl sie demokratische 

Standards untergraben.

• Institutionen schwächen: Parlamente, Gerichte oder Medien bleiben formal bestehen, verlieren aber 

faktisch an Einfluss.[3][5]

Politischer Kern

Der entscheidende Punkt ist der Unterschied zwischen legal und demokratisch fair. Etwas kann rechtlich 

zulässig wirken und trotzdem politisch problematisch sein, wenn es Vertrauen, Pluralismus und Gewaltenteilung

beschädigt.[4][6]

Einordnung in Debatten

Der Begriff taucht häufig in Diskussionen über autoritäre Tendenzen, Populismus oder die Aushöhlung 

demokratischer Institutionen auf. Er ist also weniger ein neutraler Fachbegriff als eine kritische Beschreibung 

politischer Strategien.[7][5]
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Falls du möchtest, kann ich dir das auch noch in einfacher Sprache oder als kurze Definition für eine Klausur 

formulieren.

1. https://www.niedersachsen.de/kinder/demokratie_und_staat/was_ist_eigentlich/politik-179202.html 

2. https://www.bpb.de/kurz-knapp/lexika/politiklexikon/18019/politik/  

3. https://commission.europa.eu/strategy-and-policy/policies/justice-and-fundamental-rights/upholding-rule-law/rule-

law/what-rule-law_de  

4. https://www.bpb.de/shop/zeitschrifen/izpb/rechtsstaat-351/511411/die-idee-der-rechtsstaatlichkeit/  

5. https://www.amnesty.de/informieren/amnesty-journal/deutschland-der-rechtsstaat-wird-beschworen-wenn-er-mit-

voller-haerte   

6. https://www.bmz.de/de/themen/rechtsstaatlichkeit 

7. https://www.utb.de/do/10.36198/9783846302767-demo/full/Topic_1-1.html 

8. https://www.hanisauland.de/wissen/lexikon/grosses-lexikon/p/politik.html 

9. https://www.sozwiss.hhu.de/fileadmin/redaktion/Fakultaeten/Philosophische_Fakultaet/Sozialwissenschafen/Politik

wissenschaf/Dateien/von_Alemann/99_alemann_politikbegrife.pdf 

10. https://www.youtube.com/watch?v=Fh5U7l7CXho 

11. https://www.jugendarbeit-staerken.de/politik2go-politische-begrife-leicht-erklaert/ 

12. https://www.plan.de/themen-einfach-erklaert/politik-einfach-erklaert.html 

13. https://sekretaerinnen-verband.de/politische-begrife-verstehen/ 

14. https://de.wikipedia.org/wiki/Politik 
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Wie nutzen Gegner der Rechtsstaatlichkeit die 
Rechtsstaatlichkeit aus?
Gegner der Rechtsstaatlichkeit nutzen rechtsstaatliche Prinzipien vor allem, indem sie Verfahren, Freiheitsrechte

und demokratische Mehrheiten strategisch einsetzen, um genau jene Ordnung auszuhöhlen, die ihnen diese 

Mittel bereitstellt.[1][2]

Zentrale Strategien der Ausnutzung

1. Instrumentalisierung demokratischer Verfahren

Populistische Akteure nutzen Wahlen, Volksabstimmungen und parlamentarische Mehrheiten, um 

unabhängige Institutionen (Gerichte, Kontrollgremien, Medienaufsicht) zu schwächen oder politisch zu 

besetzen, obwohl diese gerade zum Schutz vor Machtmissbrauch vorgesehen sind.[3][1]

Formale Legalität bleibt äußerlich gewahrt (Gesetze werden korrekt beschlossen), während die materiellen

Kernprinzipien der Rechtsstaatlichkeit – Gewaltenteilung, Unabhängigkeit der Justiz, Minderheitenschutz 

– systematisch relativiert werden.[4][1]

2. Missbrauch von Freiheitsrechten und Verfahrensgarantien

Akteure mit antirechtsstaatlicher Agenda berufen sich intensiv auf Meinungs-, Versammlungs- und 

Parteienfreiheit, um demokratie-feindliche oder diskriminierende Inhalte zu verbreiten und zu 

normalisieren.[2][4]

Gleichzeitig nutzen sie rechtsstaatliche Garantien wie faires Verfahren, Rechtsmittel und hohe 

Eingriffsschwellen strategisch, etwa um Sanktionen zu verzögern, Strafverfolgung zu erschweren oder 

Verbotsverfahren gegen extremistische Organisationen zu unterlaufen.[5][3]

3. Delegitimierung der Justiz bei Nutzung ihrer Schutzfunktionen

Gegner der Rechtsstaatlichkeit greifen Gerichte rhetorisch als „Eliten“, „Gesinnungsjustiz“ oder 

„Systemrichter“ an, während sie selbst ständig klagen, einstweilige Anordnungen beantragen und 

Verfassungsbeschwerden einlegen.[6][1]

Dadurch wird das Vertrauen in die Autorität des Rechts untergraben, während man gleichzeitig den 

Rechtsschutz als Bühne und Hebel zur eigenen Mobilisierung verwendet.[7][1]
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4. Schrittweise Erosion von Normen durch Gesetzesänderungen

Unter dem Deckmantel ordnungsgemäßer Gesetzgebung werden kleine, formal akzeptable Änderungen 

angehäuft (z.B. Absenkung von Transparenzstandards, Einschränkung von Kontrollrechten, Erweiterung 

exekutiver Befugnisse).[8][9]

Auf diese Weise wird die Substanz des Rechtsstaates schleichend verändert, ohne dass ein klarer Bruch 

mit der Verfassung erkennbar ist – die „legalistische Demontage“ des Rechtsstaats.[1][3]

5. Ausnutzung gesellschaftlicher Ambivalenzen gegenüber Rechtsstaatlichkeit

Forschung zur Krise der Rechtsstaatlichkeit zeigt, dass demokratische und rechtsstaatliche Prinzipien in der

Bevölkerung oft nur schwach verankert sind; dies schafft Anschlussstellen für anti–liberale Mobilisierung. [7][1]

Populistische Akteure knüpfen an vorhandenen Skeptizismus gegenüber „der Politik“, internationalen 

Gerichten oder „Brüssel“ an und stilisieren rechtsstaatliche Bindungen als „Fesseln“ der wahren 

Volkssouveränität.[10][6]

6. Selektive Berufung auf Rechtsstaatlichkeit als Kampfbegriff

Der Begriff „Rechtsstaat“ wird von Gegnern liberaler Rechtsstaatlichkeit gezielt umgedeutet – etwa zur 

Forderung nach „harter Hand“ gegenüber bestimmten Gruppen, während eigene Rechtsverstöße relativiert

oder gerechtfertigt werden.[11][12]

So entsteht eine doppelte Moral: Rechtsstaatlichkeit wird eingefordert, wenn sie die eigene Klientel 

schützt, aber abgewertet, wenn sie Minderheiten, politische Gegner oder unabhängige Institutionen 

schützt.[8][11]

7. Transnationale Ausnutzung institutioneller Lücken

Berichte zur Lage der Rechtsstaatlichkeit in der EU zeigen, dass Regierungen mit illiberaler Agenda 

Spielräume zwischen nationaler Souveränität und europäischer Kontrolle nutzen, um rechtsstaatliche 

Standards im eigenen Land abzusenken, während sie sich gleichzeitig auf EU-Rechtsgarantien berufen, 

wenn es ihnen nützt.[3][7]

Sanktionen oder Mechanismen wie das EU-Rechtsstaatsverfahren werden rechtlich angefochten, politisch 

delegitimiert und durch symbolische Compliance unterlaufen.[13][7]

8. Rechtliche „Überkorrektheit“ zur Blockade und Einschüchterung

In der Praxis werden rechtsstaatliche Mittel auch eingesetzt, um Gegner zu überziehen mit Anzeigen, 

Klagen, Unterlassungserklärungen und kostenintensiven Verfahren, was eine „chilling effect“-Funktion 

haben kann.[5][6]

Zugleich kann überkomplexe oder selektive Normdurchsetzung (z.B. bei Versammlungen) genutzt 

werden, um unliebsame Aktivitäten formal-rechtlich zu behindern, ohne offen autoritäre Maßnahmen 

anwenden zu müssen.[9][2]
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Ein hilfreiches analytisches Raster ist: Wer verteidigt rechtsstaatliche Prinzipien als universelles Schutzsystem 

für alle, und wer benutzt sie selektiv als Werkzeug zur Machtsteigerung oder zur Delegitimierung genau dieses 

Systems.[12][4]

Aus Ihrer psychodiagnostischen und lernpsychologischen Perspektive: Wäre für Sie eher eine strukturierte 

Übersicht typischer kognitiver Muster (z.B. Kontrollüberzeugungen, Verschwörungsdenken) hinter 

antirechtsstaatlichen Strategien interessant, oder konkrete Fallbeispiele aus aktuellen europäischen Kontexten?

1. https://www.cais-research.de/news/stirbt-der-rechtsstaat-durch-demokratie-wie-der-populismus-die-autoritaet-des-

rechts-untergraebt-2/       

2. https://www.bpb.de/system/files/dokument_pdf/IzPB_351_Rechtsstaat_barrierefrei.pdf   

3. https://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/STUD/2023/745674/EPRS_STU(2023)745674_DE.pdf    

4. https://www.bpb.de/shop/zeitschrifen/izpb/rechtsstaat-351/511411/die-idee-der-rechtsstaatlichkeit/   

5. https://www.stifung-mercator.de/content/uploads/2023/07/Rule-of-Law-FAQs-Volume-2-2023-DE.pdf  

6. https://internationalepolitik.de/system/files/pdf_issues/IPS_04-2022_RECHTSSTAAT_Gesamt_oB.pdf   

7. https://www.liberties.eu/de/stories/rolreport-2026/45615    

8. https://www.vdj.de/beitrage-aktuelles/zur-situation-der-rechtstaatlichkeit-in-der-bundesrepublik-deutschland  

9. https://www.deutschlandfunk.de/rechtsstaatlichkeit-das-ist-die-umkehrung-unseres-100.html  

10. https://www.bpb.de/shop/zeitschrifen/izpb/demokratie-2025/559049/zwischen-volkssouveraenitaet-und-

rechtsstaatlichkeit/ 

11. https://www.kas.de/documents/252038/253252/7_dokument_dok_pdf_13901_1.pdf/35ab2b2b-9bd3-7b6d-71c9-

bc1c550f2780?t=1539663363046  

12. https://www.brot-fuer-die-welt.de/themen/rechtsstaat/  

13. https://secure.ipex.eu/IPEXL-WEB/download/file/8a8629a86bdbd5ad016c00204e1c5151 

14. https://www.hspv.nrw.de/fileadmin/Newsletter/2024_07_Juli/Artikel_Gespraech_Reul_Schutz_Rechtsstaat.pdf 

15. https://www.echterhof.com/downloads/5-6/Echterhof_W_Rechtsstaat-schuetzen.pdf
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